
2. Themenfeld Wie frei bin ich? Freiheit und Verantwortung 
 

Inhalte Vertiefungsmöglichkeiten/mögliche Konkretisierungen 
 Individuelle Perspektive Gesellschaftliche Per-

spektive 
Ideengeschichtliche Per-
spektive 

Handlungs- und 
Willensfreiheit 

Wann fühle ich mich 
frei? 
Was schränkt meine 
Freiheit ein? 
Kann ich meine Mei-
nung angstfrei äußern? 

Warum schränkt die 
Gesellschaft die indivi-
duelle Freiheit ein? 
Wie frei sind Men-
schen in anderen Ge-
sellschaften oder Kul-
turen? 
Welche Bedeutung 
haben Süchte und 
Drogen für die Freiheit 
der Menschen? 
Wie gehen Staat und 
Gesellschaft mit vom 
Mainstream abwei-
chenden Meinungen 
um? 
Wie frei bin ich gegen-
über den Erwartungen 
meiner Eltern? 

Freiheit als Menschen-
recht  
Handlungsfreiheit: Frei-
heit von etwas, negative 
Freiheit (z. B. Aristoteles) 
Willensfreiheit: Freiheit 
zu etwas, positive Frei-
heit (z.B. Ernst Tugend-
hat, Peter Bieri) 
Freiheit als Herausforde-
rung (z. B. Jean-Paul Sart-
re) 
Haltung von Religionen 
zur Religionsfreiheit 
Freiheitsverständnis in 
den Religionen  
Meinungsfreiheit als 
zentrale Grundlage der 
Demokratie 

Entscheidungen 
und Grenzen 

Was kann ich wirklich 
selbst entscheiden? 
Wie treffe ich meine 
Entscheidungen? 
Darf ich alles tun, was 
ich kann? 
Worin sehe ich sinnvolle 
Grenzen meiner 
Willkürfreiheit? 

Welche Grenzen setzt 
die Gesetzgebung 
Jugendlichen (z. B. 
Jugendschutzgesetz, 
FSF)? 
Welche Rechte haben 
Jugendliche (z. B. Reli-
gionsmündigkeit) 
Welche Positionen gibt 
es in der Gesellschaft 
zu ethischen Grenzfra-
gen (z. B. Klonen)? 
Welchen Einfluss auf 
die Gesetzgebung 
nehmen Lobbyisten 
aus Wirtschaft und 
Gesellschaft? 
 

Psychologische und so-
ziologische Theorien über 
Einflüsse auf Jugendliche 
durch Werbung, 
Peergroups etc. 
Willensfreiheit und 
Selbstbestimmung: Darf 
der Mensch alles, was er 
kann? (z. B. Prometheus-
Mythos, Carl Friedrich 
von Weizsäcker, Positio-
nen des Ethikrates, Hal-
tungen der Religionen zu 
Technik und Bioethik) 

Verantwortungs-
voll handeln 

Wofür fühle ich mich 
verantwortlich? 
Habe ich gegenüber 
Nahestehenden eine 
andere Verantwortung 
als gegenüber Frem-
den? 
Inwieweit fühle ich mich 
für die Umwelt (z. B. 
Pflanzen oder Tiere) 
verantwortlich? 
Wie sieht mein "ökolo-
gischer Fußabdruck" 

Welche Verantwor-
tung hat die Gesell-
schaft für ihre schwä-
cheren Mitglieder 
(Alte, Kranke, Arme, 
Flüchtlinge, Migran-
ten, Kinder)?  
Sollen und können wir 
Verantwortung für 
Menschen in anderen 
Ländern und Kulturen 
übernehmen? 
Was bedeutet in unse-

Wirtschaftsethik 
Verantwortungsethik 
(Hans Jonas) 
Tierethik (z. B. Peter Sin-
ger) 
Umweltethik 
Rolle der Natur in den 
Naturreligionen 
Die 'Goldene Regel' in 
Religionen und Kulturen 
Das Projekt Weltethos (in 
Verbindung mit der "Er-
klärung zum Weltethos", 



aus? 
Welche Einstellung ha-
be ich gegenüber den 
Tieren? 
Welchen Einfluss haben 
moderne Technologien 
auf mich? 
 

rer Gesellschaft 
"Solidarität"? 
Wie wirkt sich unsere 
Lebensweise auf die 
Natur aus (Ressour-
cennutzung, Lebens-
mittelproduktion, 
Müllprobleme usw.)? 
Welche Anstrengun-
gen zum Naturschutz 
gibt es (z. B. Energie-
wende)? 
Welche epochalen 
Umwälzungen und 
neuen Verantwortlich-
keiten bringt das digi-
tale Zeitalter für uns? 
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